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Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

Ich danke Ihnen sehr herzlich für Ihre besonders freundlichen 

Glückwünsche zu meiner Beförderung. Ich möchte Ihnen aber gleich­

zeitig meine sehr herzlichen Glückwünsche zu Ihrem 60. Geburts­

tag sagen, den Sie in diesen Tagen feiern. Sie wissen, dass es 

mein herzlicher Wunsch ist, dass Ihnen noch viele sorglosere 

Jahre geschenkt sind, in denen Sie die Möglichkeit haben, die 

ganze Kraft Ihrer dichterischen Aussage noch voll zum Ausklingen 

zu bringen.

Was Sie mir schreiben, möchte ich nicht wiederholen. Menschliche 

Beziehungen beruhen meistens auf Gegenseitigkeit. So werde ich 

unsere gemeinsame Autofahrt vom Chiemsee nach Düsseldorf nicht 

vergessen und auch das nicht, was ich in den Stunden bei Ihnen 

gelernt habe. So wird mir die Erinnerung an Ihre Vorträge und 

manches Gespräch, das wir miteinander hatten, immer bleiben und 

ich kann nur hoffen, dass wir noch recht oft Gelegenheit haben, 

unsere Sorgen miteinander auszusprechen.

In diesem Sinne bleibe ich mit den herzlichsten Grüssen und 

guten Wünschen für ein Gelingen Ihrer Pfingsttagung in Dinkels­

bühl, an der ich ja nun leider nicht teilnehmen kann,

Ihr Ihnen sehr ergebener
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Sehr verehrter Herr Dr. Zillich!

Ich erfahre eben, dass Sie in diesen Tagen Ihren 65. Geburts­

tag feiern. Sie werden verstehen, dass es mir ein wirkliches 

Anliegen ist, Ihnen hierzu meine herzlichsten Glückwünsche 

zu übersenden und Ihnen alles Gute für die Zukunft zu wünschen. 

Ich hoffe, dass Sie auch weiterhin Ihren vertriebenen Lands­

leuten nützlich sein können und Ihr dichterisches Wirken 

möglichst breite Kreise der Öffentlichkeit erreicht.

Mich verbindet mit Ihnen besonders die gemeinsame Fahrt, die 

wir seinerzeit gemacht haben. Damals hielten Sie mir eine 

Unterrichtsstunde über das Zeitalter der Reformation und ich 

habe immer wieder daran denken müssen, wieviel unsere Kinder 

davon hätten, wenn sie ähnlichen Geschichtsunterricht erhiel­

ten. Vielleicht sollten Sie sich einmal in diesem Metier ver­

suchen.

Hoffentlich können Sie Ihren Geburtstag im Kreise Ihrer Fa­

milie, Ihrer Kinder und Enkelkinder verbringen, haben einen 

schönen Sommer und noch viele Jahre mit Freude am Leben vor 

sich.

Ich fühle mich mit Ihnen verbunden und grüsse Sie herzlich

Ihr


